
LANDTAG RHEINLAND-PFALZ 
1 8 .  W a h l p e r i o d e

A n t w o r t

des Ministeriums des Innern und für Sport

auf die Kleine Anfrage des Abgeordneten Andreas Hartenfels (fraktionslos)
– Drucksache 18/5328 –

Solaroffensive und Windkraftausbau beschleunigen – Raumordnung und Verfahrensvereinfachungen

Die Kleine Anfrage – Drucksache 18/5328 – vom 27. Januar 2023 hat folgenden Wortlaut:

Die Landesregierung hat die Ausbauziele für das Jahr 2030 mit der definierten Ausbaurate von 500 MW/Jahr im Bereich Photo-
voltaik im Koalitionsvertrags festgelegt. Allerdings kam die im November 2022 veröffentlichte „Wasserstoffstudie mit Roadmap 
Rheinland-Pfalz“ zu dem Ergebnis, dass eine Erhöhung dieser Ausbaurate auf 1,1 GW/Jahr notwendig ist, um den zukünftigen 
Energiebedarf an Erneuerbaren Energien zu decken und so die angestrebte Klimaneutralität des Landes zu erreichen. Zusätzlich 
sollen pro Jahr 500 MW Windenergie zugebaut werden.
Vor diesem Hintergrund frage ich die Landesregierung:
1.	 Plant die Landesregierung anwendungsbezogene Erläuterung der genehmigungsrelevanten Regelungen der EEG-Novelle des 

Jahres 2023 (u. a. zu § 2 EEG) zeitnah zu veröffentlichen?
2.	 Welche Maßnahmen plant die Landesregierung, um eine Beschleunigung der Prozesse auf Raumordnungsebene anzustoßen, 

mit dem Ziel Doppelprüfungen im gesamten Genehmigungsverfahren zu vermeiden?
3.	 Wie beurteilt die Landesregierung den Vorschlag von Fachexperten, unterhalb einer Schwelle von 20 ha auf Raumordnungs-

verfahren zu verzichten und lediglich eine vereinfachte raumordnerische Prüfung durchzuführen, um die Auswirkungen von 
Solarparks auf den Raum zu prüfen?

4.	 Welche Möglichkeiten sieht die Landesregierung in Vorranggebieten (z. B. Landwirtschaft) Photovoltaik-Freiflächen-Anlagen 
entlang von linienförmigen Infrastrukturtrassen (aktuell 500 m Bereich) ohne ein Zielabweichungsverfahren zu ermöglichen?

5.	 Welche generellen Möglichkeiten sieht die Landesregierung auf der Ebene der SGD Nord und Süd Raumordnungsverfahren 
und Zielabweichungsverfahren zu vereinheitlichen, zu bündeln sowie Bearbeitungsfristen zu straffen und zu verkürzen?

6.	 Wie schätzt die Landesregierung das aktuelle und zukünftige Potenzial für Agri-Photovoltaikanlagen und deren Anwendung 
über Sonderkulturen (u. a. Obstbau), Gemüsebau sowie Ackerbau in Rheinland-Pfalz ein?

7.	 Wie kann, nach Ansicht der Landesregierung, der beschleunigte Ausbau von Photovoltaik-Freiflächen-Anlagen in Rheinland-
Pfalz naturverträglich vorangebracht und von Landesseite fachlich begleitet werden?

Das Ministerium des Innern und für Sport hat die Kleine Anfrage namens der Landesregierung mit angefügtem Schreiben 
beantwortet.
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